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Vorstellung der Mitwirkenden
Benjamin Isaak-Krauß ist Pastor der Mennonitengemeinde 
Frankfurt am Main und im Vorstand der internationalen Men-
schenrechtsorganisation Community Peacemaker Teams. 

Dr. Sarah Köhler ist seit 2019 Referentin der Ökumenischen 
Arbeitsstelle Anthropozän im Ökumenischen Prozess „Umkehr 
zum Leben - den Wandel gestalten“ bei der Werkstatt Öko-
nomie e.V. in Heidelberg. Ihr aktueller Arbeitsschwerpunkt: 
Theologie im Zeitalter des Anthropozäns

Gottfried Orth, Pfarrer i.R., Prof.(em.) für Evangelische 
Theologie und Religionspädagogik. Als freier Trainer für 
Gewaltfreie Kommunikation Mitglied im ORCA-Institut für 
Konfliktmanagement und Training.

Bärbel Wartenberg-Potter, Pfarrerin, war von 2001-2008 
Bischöfin in der Nordelbischen Evangelisch-Lutherischen 
Kirche; sie ist Vorsitzende des Kuratoriums des Instituts für 
Theologische Zoologie, Münster.

Die Tagung findet in den Räumen der Melanchthon-Akademie 
statt. Am Freitag, 1.7., wird es eine Zoom-Übertragung geben.

Unter den Corona-Bedingungen orientiert sich das Tagungs-
programm am Hygienekonzept der Melanchthon-Akademie 
Köln.

Eine Tagungsteilnahme ist nur mit Anmeldung möglich. 

Bitte melden Sie sich möglichst bis einschließlich  
Di., 28. Juni, unter der Nummer 1007B unter 0221.931803-0 
oder anmeldung@melanchthon-akademie.de an.

Die Tagung ist kostenlos. Wir bitten um einen freiwilligen 
Solidarbeitrag vor Ort.



Schöpfung, Gewaltfreiheit und der 
nötige Widerstand
3. Ökumenisches Friedenstheologisches Sommerseminar

Über Jahrhunderte diente der Schöpfungsglaube der Legitima-
tion von Herrschaft, obrigkeitlichen und kirchlichen Hierarchien 
und hemmungsloser Ausbeutung der Natur. Gründliche Lektüre 
der biblischen Texte insbesondere der Urgeschichten, propheti-
scher Texte und der Psalmen fördert eine andere Sicht zu Tage: 

„Biblische Schöpfungstexte stellen die Machtfrage.  Sie wollen 
die Sehnsucht nach Gerechtigkeit wachhalten: Leben für alle! 
Weniger darf es nicht sein!“ (Georg Steins). In diesem Seminar 
wollen wir der Spur und der Bedeutung des Schöpfungsglau-
bens nachgehen, besonders in der Auseinandersetzung mit 
aktuellen lebenszerstörenden Strukturen und Gewohnheiten.

In Zusammenarbeit mit dem Ökumenischen Institut für Frie-
denstheologie, dem deutschen Zweig des Internationalen Ver-
söhnungsbundes, der Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen 
in Köln und dem Katholischen Bildungswerk Köln

Wir freuen uns auf Sie!

Für die Veranstalter:

Dr. Matthias-W. Engelke, Ökumenisches Institut für  
Friedenstheologie 
Dr. Martin Bock, Melanchthon-Akademie
Rainer Will, Katholisches Bildungswerk Köln

Geplanter Programmablauf: 
Freitag, den 1. Juli

1800 Eintreffen

1900 Begrüßung / Einführung

1930 Marie-Theres Jung, Anselm Meyer-Antz, Aachen:

 Die Schöpfung vor der Zerstörung - Teil A:

 Zeugnisse aus dem Kampf für die Erhaltung der Schöp-
fung. Vom Leben an der Kante des Braunkohletagebaus. 
Wo stehen wir? Wie handeln wir? Wie erweitern wir die 
Bewegung gerade unter Christenmenschen? Was bedeutet 
das für unseren Glauben, unsere Gemeinde und Kirche? 

 Moderation: Dr. Gudula Frieling, Dortmund

2000 Rückfragen

2015 „Die Schöpfung vor der Zerstörung“ - Teil B

2035 Diskurs

2105 Freier Austausch

2150 Ausklang - Organisatorisches

Samstag, den 2. Juli

900 Morgengebet

930 Dr. Sarah Köhler, Heidelberg:

 Der Anthropos im Anthropozän. Theologische Per- 
spektiven zum Menschsein in Zeiten des Wandels - Teil A 

1000  Rückfragen

1015 Der Anthropos im Anthropozän - Teil B

1035 Diskurs zum Referat

1105 Freier Austausch

1205 Plenum - Ansagen

1215 Mittagspause

1400 Bärbel Wartenberg-Potter, Köln: 

 Die Bibel aus der Sicht der Tiere - Teil A

1430 Rückfragen

1445 Die Bibel aus der Sicht der Tiere - Teil B

1505 Diskurs zum Referat

1535 Freier Austausch

1635  Dr. Gottfried Orth, Rothenberg:

 Aufklärung im Zeitalter des Lebendigen -  
Zur Philosophie Corine Pelluchons

 Zum Zusammenhang von Naturbeherrschung, Unterwer-
fung der Tiere und Selbstzerstörung der Menschheit im 

„stahlharten Gehäuse“ des Kapitals

1700 Diskurs zum Referat

1730 Werkstattgespräch / Lesefrüchte

 An welchen Themen und Projekten arbeiten die  
Anwesenden?

1900 Abendessen

Sonntag, den 3. Juli

900 Morgengebet

930 Benjamin Isaak-Krauß, Frankfurt a. M.:

 Das Zeugnis der Schöpfung als Quelle des  
Widerstandes - Teil A

1000 Rückfragen

1015 Das Zeugnis der Schöpfung als Quelle des  
Widerstandes - Teil B

1035 Diskurs zum Referat

1105 Freier Austausch

1205 Plenum - Absprachen - Ausklang


